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Psychodynamische Psychotherapie 

Nürnberg e. V. 

Einladung zum Symposium 
anlässlich des 10-jährigen 

Bestehens

am 24. Oktober 2015
9:00 bis 16:15

im Marmorsaal 
des Presseclubs Nürnberg e.V.

Gewerbemuseumsplatz 2



Programm am 24. Oktober 2015

9:00 – 9:15 Begrüßung und Eröffnung
 Dr. phil. Stefan Arnold

9:15 – 10:15 10 Jahre PIN: 
 Entstehung, Entwicklung und Ausblick
 Prof. Dr. med.Jörg Wiesse, 
 Prof. Dr. med. univ. Wolfgang Söllner,
 Dipl.-Psych. Barbara Zenkert B.A., 
 Dipl.-Psych. Paul Cash 

10:15 – 10:45 Pause

10:45 – 12:00 Wohin entwickelt sich die Behand-
 lungspraxis in der dynamischen 
 Psychotherapie?
 Prof. Dr. med. Michael Ermann
 Vortrag mit Diskussion
 Moderation: 
 Prof. Dr. med. Jörg Wiesse

12:00 – 14:00 Mittagspause

14:00 – 15:15 Die vernetzte Seele: 
 Warum die zeitgenössische Psycho-
 analyse sich modernisieren muss
 Dr. rer. med. habil. Dipl.-Psych. 
 Martin Altmeyer
 Vortrag mit Diskussion
 Moderation: 
 Prof. Dr. med. Wolfgang Söllner

15:15 – 16:15 Anstoßen auf 10 Jahre PIN e.V.

19:00 – 22:00 Jubiläumsfeier in den Institutsräumen,  
 Untere Baustraße 20, 90478 Nürnberg

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

wir möchten Sie zum Symposium anlässlich des 10-jähri-
gen Bestehens des Instituts für Psychodynamische Psycho-
therapie Nürnberg e.V. (PIN) herzlich einladen.

Vor nunmehr 10 Jahren wurde das staatlich anerkannte 
Institut für Psychodynamische Psychotherapie Nürnberg ge-
gründet. Getragen von der Idee, psychoanalytische Ansätze 
in der regionalen Ausbildungslandschaft auf ein breiteres 
Fundament zu stellen, bildete das PIN Psychologen und 
Ärzte zunächst in tiefenpsychologisch fundierter Einzelpsy-
chotherapie aus. Später kam ein gruppentherapeutischer 
Aus- und Weiterbildungsgang hinzu. Seit 2012 bieten wir 
eine Weiterbildung in analytischer Psychotherapie an, und 
seit 2013 sind wir als Freies Institut (im Aufbau) der DGPT 
angeschlossen.

Das identitätsstiftende Moment eines intersubjektiven 
Diskurses zwischen verschiedenen therapeutischen 
Ansätzen sowie eine Offenheit gegenüber neuen Entwick-
lungen prägen unsere Institutskultur. Gerade angesichts 
der bevorstehenden Veränderungen im Aus- und Weiterbil-
dungswesen wendet sich der Blick zu Ansätzen hin, welche 
durch theoretische Integration und praktische Effektivität 
den künftigen Platz der analytisch begründeten Verfahren 
in Wissenschaft und Patientenversorgung sichern können.

Wir freuen uns sehr, für das Symposium renommierte Ex-
perten, nämlich Herrn Prof. Dr. med. Michael Ermann und 
Herrn Dr. rer. med. habil. Dipl.-Psych. Martin Altmeyer als 
Referenten gewonnen zu haben.

Wir hoffen auf einen intensiven kollegialen Austausch und 
eine bereichernde Zusammenarbeit sowohl in der Tagung 
als auch in Zukunft.

Mit besten kollegialen Grüßen,
Der Institutsvorstand des PIN e.V.



Dipl.-Psych. Paul Cash

Psychologischer Psychotherapeut (TfP, AP), Psychoana-
lytiker (DGPT), Lehrtherapeut und Supervisor in eigener 
Praxis, stellvertretender Vorstandsvorsitzender am PIN.

Prof. Dr. med. Michael Ermann

Facharzt für Psychotherapeutische Medizin, Psychoana-
lytiker, Professor em. für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München. Von 1985 bis 2009 Leiter der Abteilung für 
Psychotherapie und Psychosomatik an der Psychiatri-
schen Klinik der Ludwig-Maximilians-Universität. Seit 
2009 in eigener Privatpraxis für Analytische Psycho-
therapie und Psychosomatischer Medizin in München. 
Herr Prof. Dr. Ermann ist Autor zahlreicher Bücher und 
Fachartikel über psychoanalytische Themen. 

Dr. rer. med. habil. Dipl.-Psych. Martin Altmeyer

Fachpsychologe Klinische Psychologie (BDP), Supervisor 
(BDP) mit klinisch-therapeutischer Erfahrung in sozial- 
und gemeindepsychiatrischen Kliniken. Von 1988 bis 
1993 Leiter des Psychologischen Dienstes und Abtei-
lungsleiter für Personalentwicklung bei der Deutschen 
Gesellschaft für technische Zusammenarbeit. Seit 1994 
in eigener Praxis für Paar- und Familientherapie, Perso-
nal- und Organisationsentwicklung, Coaching und Team-
Supervision tätig. Seit 1999 publizistische Tätigkeit 
mit zahlreichen Veröffentlichungen zu intersubjektiven 
Ansätzen in der Psychoanalyse. 

Referenten

Dr. phil. Dipl.-Psych. Stefan Arnold

Psychologischer Psychotherapeut (TfP, AP), Psychoana-
lytiker, Lehranalytiker und Supervisor (DGPT/DPG) in 
eigener Praxis, Vorstandsvorsitzender am PIN.

Prof. Dr. med. Jörg Wiesse

Facharzt für psychotherapeutische Medizin, Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Psy-
choanalytiker, Lehranalytiker und Supervisor (DPG, IPV), 
ehemaliger Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und Psychotherapie am Klinikum Nürnberg, 
Gründungsmitglied am PIN.

Prof. Dr. med. univ. Wolfgang Söllner

Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Psy-
choanalytiker, Lehranalytiker und Supervisor, Chefarzt 
der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie am Klinikum Nürnberg, Vize-Rektor der Paracelsus 
Medizinischen Privatuniversität am Standort Nürnberg, 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender am PIN.

Dipl.-Psych. Barbara Zenkert B.A.

Psychologische Psychotherapeutin (TfP), Psychoonkolo-
gin (DKG), Gruppentherapeutin, derzeit in der Integrier-
ten Klinischen Psychosomatischen Therapieeinheit am 
Klinikum Nürnberg sowie in eigener Praxis tätig.



Anmeldung

Ihre Anmeldung per 

• Post:  Institut für Psychodynamische Psycho- 
 therapie Nürnberg e. V.   
 Untere Baustraße 20, 90478 Nürnberg

• Fax:  0911-93783972

• Mail (Scan):  info@psychodynamisches-institut.de

erbitten wir frühzeitig.

Teilnahmegebühren:
60 Euro (regulär)
30 Euro (AusbildungskandidatInnen, StudentInnen)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail-Adresse

Bitte Rückseite beachten und unterschreiben.

Anfahrt

Symposium 
im Marmorsaal des Presseclubs Nürnberg e.V
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg

Ca. zehn Gehminuten nördlich vom Hauptbahnhof. 
Oder: Ab Hauptbahnhof U-Bahn U2 Richtung Zie-
gelstein bzw. Flughafen bis Haltestelle 
Wöhrder Wiese. Tiefgarage mit 300 Stellplätzen.

Jubiläumsfeier in den Institutsräumen
Untere Baustraße 20, 90478 Nürnberg

Ca. fünfzehn Gehminuten südöstlich vom Haupt-
bahnhof. 
Oder: Ab Hauptbahnhof mit Buslinie 43/44 bis 
Haltestelle Untere Baustraße. 
Eingeschränkte Parkmöglichkeiten im Viertel.

Stornierung:
Bei einer schriftlichen Stornierung spätestens bis zum 
9.10.2015 werden, abzüglich einer Bearbeitungsgebühr 
von 15,-- Euro, bereits bezahlte Teilnahmegebühren auf 
ein zu benennendes Konto erstattet. Danach ist eine 
Stornierung unter Rückerstattung der Gebühren nicht 
mehr möglich. 
Gerne können Sie uns ggf. eine Ersatzperson nennen, 
die an Ihrer Stelle an der Veranstaltung teilnimmt.

Institut für Psychodynamische Psychotherapie
Nürnberg e. V.
Untere Baustr. 20
90478 Nürnberg
Tel. 0911 - 937 839 71 
info@psychodynamisches-institut.de
www.psychodynamisches-institut.de

Staatlich anerkanntes Ausbildungsinstitut für tiefenpsycho-
logisch fundierte Psychotherapie und Psychoanalyse für
Ärzte und Psychologen. Freies Institut der DGPT (im Aufbau)



Hiermit melde ich mich zum PIN-Symposium 
am 24. Oktober 2015 verbindlich an. 

Die Tagungsgebühr habe ich auf das Konto des 
PIN e.V. überwiesen: 
IBAN:  DE02 7605 0101 0005 6194 99, 
BIC:  SSKNDE77XXX (Sparkasse Nürnberg).

 Ich nehme allein* / mit       Begleitpersonen* 
an der Jubiläumsfeier in den Institutsräumen in der 
Unteren Baustraße 20 ab 19 Uhr teil. (Die Teilnahme 
an der Feier ist in der Tagungsgebühr enthalten.)
*) Unzutreffendes bitte streichen.

Eine Anmeldung gilt erst mit Eingang des Gesamt-
betrags als erfolgt. Die Rechnung wird mit den Fort-
bildungspunkten am Veranstaltungstag ausgehändigt 
und ist zugleich Ihre Anmeldebestätigung. 

Stornierung:

Bei einer schriftlichen Stornierung spätestens bis zum 
9.10.2015 werden, abzüglich einer Bearbeitungsgebühr 
von 15,-- Euro, bereits bezahlte Teilnahmegebühren auf 
ein zu benennendes Konto erstattet. Danach ist eine 
Stornierung unter Rückerstattung der Gebühren nicht 
mehr möglich. 
Gerne können Sie uns ggf. eine Ersatzperson nennen, 
die an Ihrer Stelle an der Veranstaltung teilnimmt.

Datum, Unterschrift


